
M E N S C H E N
K E T T E 
GEGEN REPRESSION & FÜR GERECHTIGKEIT 

Donnerstag, 21. Mai 2009 (Feiertag!)

10:00 bis 12:00 von der Justitia beim 

Parlament zum Obersten Gerichtshof



Am 21. Mai jährt sich der Polizei-Überfall auf Tierschutz-Aktivist_innen, die in Form von Haus-
durchsuchungen in den frühen Morgenstunden – zum Teil mit vorgehaltenen Waffen und in 
Anwesenheit von Kindern – aus ihren Betten gezerrt wurden. Zehn der Aktivist_innen mussten 
den letzten Sommer in U-Haft verbringen. Sie und andere sollen Mitglieder einer kriminellen 
Organisation nach § 278a sein … 

§ 278a  Ein Jahr später liegen noch immer keine Beweise vor! – 
                 Trotz der Hausdurchsuchungen in den Büros von Tierschutzvereinen und den Privatwoh-
nungen der Aktivist_innen, sowie großen Lauschangriffen, abgehörten Handys, Peilsendern an 
Autos und teilweise gewaltsam entnommenen DNA-Proben! 
Im Gegenteil: Die polizeilichen Abschlussberichte in der Tierschutzcausa belegen, dass § 278a
StGB in der vorliegenden Anwendung normale NGO-Arbeit kriminalisiert. 
Folgende Punkte werden als Indiz für eine kriminelle Organisation gewertet:
• Bürgerinitaitiven gründen  • Kampagnen gegen Firmen  • Veranstaltungen abhalten
• Undercover-Recherchen durchführen  • Aktionen des Zivilen Ungehorsams
• Computer verschlüsseln  • Internetforen für Diskussionen einrichten 

Hintergründe und Mithilfe: www.278.at   Infos und Abschlussberichte: www.vgt.at/repression

Für ihr legales Engagement droht zig Menschen ein baldiger (wohl politischer) Prozess nach § 278a 
sowie Gefängnis! Komm zur Menschenkette beim Parlament und zeig deine Solidarität mit den Be-
troffenen. Zusammen bilden wir eine Verbindung zwischen Justitia und dem Obersten Gerichtshof! 

  


